Von Anekdoten
	1
	Anekdote 

	Eine Anekdote hat eine bemerkenswerte 
oder charakteristische Begebenheit, meist im Leben einer Person, zur Grundlage. 


	2
	Herkunft des Begriffs
Anekdote
	Der Begriff stammt von dem spätantiken Historiker Prokopios von Caesarea, der im 6. Jahrhundert ein kritisches Werk mit Indiskretionen über den oströmischen Kaiser Justinian I. verfasste, das nach dessen Tod unter dem Titel Anekdota erschien.


	3
	Prokopios 
von Caesarea 

	Prokop lebte von 500; † bis 562. Er war ein spätantiker griechischer bzw. frühbyzantinischer Historiker des 6. Jahrhunderts 
n. Chr.


	4
	Merkmale 
der Anekdote

	Die drei wichtigsten Merkmale sind: die Pointe, 
die Reduktion auf das Relevante 
und die scharfe Charakterisierung einer oder auch mehrerer Personen.


	5
	Schilderung einer kuriosen Begebenheit
	In der Alltagssprache bezeichnet Anekdote 
die (meist mündliche) Schilderung einer kuriosen, ungewöhnlichen oder seltsamen Begebenheit 
(ohne jeden literarischen Anspruch).



	6
	Zufällig erworbene, einzelne Fakten
	Als anekdotisch wird auch ein Kenntnisstand bezeichnet, der von zufällig erworbenen einzelnen Fakten geprägt ist. 



	7
	Fehlendes Wissen
	Systematisches Wissen oder tiefere Zusammenhänge fehlen.


	8
	Vorgaukeln 
von Wissen als Prestigegewinn
	Durch das Vortragen von Anekdoten d.h. von prägnant formulierter, scheinbar stattgefundener Begebenheiten glaubt der Vortragende einen Prestigegewinn davon zu tragen.


	9
	Anekdote 
als Fälschung

	Die meisten Anekdoten sind Fälschungen.
Um der Prägnanz Willen wird in der Anekdote auf die wahre Darstellung verzichtet.


	10
	Einige Anekdoten
	OK, Verpflichtung zur Wahrheit, Diogenes, Wahrheitsgeplapper der Philosophie


